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„Siehe es kommt die Zeit, dass ich dem David einen 
gerechten Sproß erwecken will” (Jeremia 23,5a)

Die Adventszeit kommt ja immer so 
plötzlich. Sicher: In den Geschäften 
lachen schon seit einigen Mona-
ten Marzipanbrote und Spekulatius, 
Schokokalender und Nougatstangen 
aus den Regalen. Aber gerade erst 
sind die Wochen zu Ende gegangen, 
die viele Menschen als die dunkels-
ten im ganzen Jahr erleben: Volks-
trauertag, Buß- und Bettag, Ewig-
keitssonntag und Totengedenken.

Mit der ersten Kerze schon auf dem 
Tannenkranz beginnt Anderes, ja, 
Neues; Lichterketten erleuchten al-
lerorten die Fenster und Straßen, fla-
ckernde Kerzen auf den Tischen zu 
Hause lassen besinnlich werden. Sie 
verbreiten die Vorfreude auf das Fest 
des Jahres; die Geburt des Heilands.

Es wird wieder heller, in dieser Zeit 
auf Weihnachten hin, inmitten der 
dunklen Jahreszeit bewahrt die At-
mosphäre dieser Wochen das Ge-
fühl dafür, dass diese Zeit eine be-
sinnliche sein kann, die auf eine gute 
Zukunft weist.

„Siehe, es kommt die Zeit, spricht der 
HERR, dass ich dem David einen 
gerechten Spross erwecken will“, 
sagt der Prophet Jeremia in unsiche-
rer Zeit dem Gottesvolk zu.
Eine Spur nur von dieser unerschüt-
terlichen Gewissheit, wie gut die tun 
kann. Denn es sieht zu vieles verbaut 
aus, verdorben, beim Blick in die Zu-
kunft. Zum blauäugigen Optimismus 
ist wahrlich kein Anlass.

Manche Zeit haben sensible Men-
schen, Christen allzumal, die Erfah-
rung gemacht: Menschlich gesehen 
ist alles am Ende. Keine Aussicht auf 
Zukunft, auf Überleben. Und den-
noch stehen Menschen auf, die der 
Resignation trotzig Gottes Wort ent-
gegenhalten: „Siehe, es kommt die 
Zeit“, es gibt eine Zukunft. Nicht, weil 
Menschen sie schaffen oder auch 
nur sichern könnten. Nein, Hoffnung 
gibt es nur, weil unser Herr kommt, 
Jesus Christus.

Advent ist eine Zeit zwischen Erin-
nerung an Vergangenes und Sehn-
sucht nach einer guten Zukunft. Viel-
leicht kann man so auch ein ganzes 
Christenleben beschreiben; als Zeit 
zwischen Erinnerung und Sehn-
sucht. Natürlich erinnern sich Men-
schen gerade in diesen Wochen an 
viel aus der eigenen Biografie, an die 
eigene Kindheit; auch an Ursprung 
und Anlass dieser so ganz eigen ge-
prägten Zeit.

Gleichzeitig geht es nicht allein um 
die Vergangenheit, sondern um die 
Relevanz der Geburt des Gottessoh-
nes, für heute und morgen, für Dich 
und mich.

Es ist ja kein Zufall, dass viele der 
Adventslieder eben nicht in der Ver-
gangenheitsform sprechen, sondern 
ganz gegenwärtig: „Wie soll ich dich 
empfangen?“ Und: „Macht hoch die 
Tür“. Ein Advent, der sich einmal vor 
zwei Jahrtausenden ereignet, der 

könnte ja auch nichts austragen für 
das Jahr 2015.

„Siehe, es kommt die Zeit“ - Gott wird 
tätig, er greift ein, tut, was notwendig 
wird. Daran festzuhalten, dass dies 
auch in der Gegenwart geschehen 
kann, ist vielleicht mit die wichtigs-
te Aufgabe der Christen. Sich stets 
auf‘s Neue bewusst zu werden: Mit 
alledem, was Menschen in Gang 
setzen und planen, organisieren und 
durchführen, mit dem ist es eben 
nicht getan, Gott sei Dank nicht! Da 
ist noch ein anderer am Werk, Gott 
der Herr. Manche der eigenen Ängs-
te und Sorgen, mag dieser Gedanke 
dann ein wenig relativieren:

Letztlich sind es eben nicht Men-
schen, in deren Hand Schicksal und 
Zukunft dieser Erde liegen. Das mag 
widersinnig und trotzig klingen, ist 
aber das einzige, was Hoffnung zu 
geben vermag. Das ist keine billige 
Vertröstung, die den Blick für die Re-
alitäten verschleiert, sondern eine 
Feststellung des Glaubens, die Kraft 
geben kann, sich für das Leben ein-
zusetzen, in unseren Bauerschaften, 
in unserem Land, in dieser einen 
Welt.

Ich wünsche ihnen von Herzen eine 
gesegnete und friedliche Advents-
zeit.
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Liebe Leserinnen,

liebe Leser!

wieder halten Sie eine neue „Kark 
un Lüe“ in der Hand: Den Gemein-
debrief Ihrer Kirchengemeinde.
Viele Menschen sind das ganze Jahr 
über aktiv, um Ihnen alle Vierteljahr 
dieses Blatt zukommen lassen zu 
können. Dafür möchte der Redak-
tionskreis an dieser Stelle „Danke“ 
sagen:
Danke allen, die mit ihren Berichten 
und Fotos dazu beigetragen haben, 
dass sich auch in diesem bewegten 
Jahr immer wieder die Seiten füllen 
konnten. 
Danke auch den ehrenamtlich Mitar-
beitenden im Redaktionsteam selbst, 
deren Köpfe immer wieder geraucht 
haben, die immer wieder losgezo-
gen sind, um Artikel und Fotos zu 
erbitten und einzusammeln. 
Danke an P. Achim Neubauer, der 
das Layout erstellt und dafür sorgt, 
dass unser Brief so schön zu Ihnen 
ins Haus kommt, wie er heute wieder 
aussieht. 
Dank auch - und vor allem! - an 
alle, die in unserer Gemeinde aktiv 
mittun: Ohne Ihr vielfältiges Wirken 
gäbe es nichts zu berichten und die 
Seiten blieben leer.
Ein Gemeindebrief ist mehr als nur 
ein Mitteilungsblatt. Er ist Gemeinde, 
die ins Haus kommt. Ein freundlicher 
Gruß, aber auch die Einladung zum 
häuslichen Gebet, das die Arbeit in 
der Gemeinde und für die Menschen, 
die hier leben, ganz wesentlich un-
terstützt und begleitet.
Auch in dieser Ausgabe werden Sie 
wieder Rückblicke und Hinweise auf 
Veranstaltungen finden. Der „Leben-
dige Adventskalender“ sei Ihnen in 
besonderer Weise ans Herz gelegt. 
Vielleicht sieht man sich?

Mit herzlichen Segensgrüßen und 
den besten Wünschen zum Christ-
fest und für das neue Jahr.

Das Redaktionsteam
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Frieden finden!
Hoffnung schenken

Pfadfinderinnen und Pfadfinder tragen das Licht aus Bethlehem,
der Geburtsstadt von Jesus Christus,

als Symbol des Friedens, der Solidarität und des Mitgefühls in die Welt.

St. Nikolai Kirche
20. Dezember 2015 - 18.00 Uhr

 NEUBAUER
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40. Basar in Süddorf

Adventsfeiern für die
ältere Generation im
Gemeindehaus an der
Martin-Luther-Kirche

Auch in diesem Jahr lädt der Pfarr-
bezirk II der Ev.-luth. Kirchengemein-
de Edewecht jeweils um 15.00 Uhr 
herzlich zu den traditionellen Advent-
feiern für ältere Gemeindeglieder ins 
Gemeindehaus nach Süddorf ein:
• Am Dienstag, dem 01. Dezember, 
sind die Senioren aus E´damm, Süd-
dorf und Overlahe sowie aus Ah-
rensdorf und Heinfelde eingeladen.
• Am Donnerstag, dem 03. Dezem-
ber, sind die Senioren aus Jeddeloh 
II und Ostland sowie Husbäke und 
Klein Scharrel eingeladen.
Damit wir besser planen können, bit-
ten wir herzlich um eine Anmeldung 
im Kirchenbüro (Tel. 04405 - 7011) 
oder bei Elfriede Henkensiefken 
(04405 - 7317).

Stephan Bohlen

INFORMATION für alle, die in Edewecht und umzu etwas 
für Flüchtlinge tun möchten

Internationales Begegnungscafé
(zentraler und idealer Treffpunkt zum Austausch von Informationen über 
Flüchtlings- und Asylangelegenheiten)
dienstags ab 15.00 Uhr im „Haus der Begegnung“, Hauptstrasse 86

mit Rückfragen oder Angeboten wenden Sie sich DORT bitte z.B. an 
Reinhold Wiehebrink, Aga Zia Farsin, Hella Fittje-Oltmanns oder Sabine 
Kreyenborg.
Bitte liefern Sie nicht unabgesprochen Sachspenden dorthin!

Runder Tisch
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 18.00 im Rathaus
Der Runde Tisch ist ein freiwilliger und effektiver Zusammenschluss, in 
dem  Verantwortliche aus der Gemeinde Edewecht, den Kirchengemein-
den, interessierten Verbänden und Vereinen gemeinsam mit ehrenamt-
lichen Helfern und Betroffenen die Situation analysieren und beraten, 
ihre Möglichkeiten ausloten, und für die Durchführung notwendiger und 
hilfreicher Maßnahmen und ggf. Verbesserung sorgen. Dabei sind be-
sonders die Bereiche Unterbringung, Versorgung, Sprachkurse, Integra-
tion, Begegnungsmöglichkeiten, Spendenverteilung, Patenschaften und 
Benefizveranstaltungen Gegenstand der Beratung.
Hier können Vorschläge und Bereitschaft zur Mithilfe eingebracht werden.
Ansprechpartner und Leiter: Gunter Blaschke info@emk-edewecht.de

Gemeinde Edewecht
Anprechpartner: 
Frau Knetemann, Tel. 04405-916-110 (Wohnungsangelegenheiten)
Herr Wilken, Tel. 04405-916-117 (Sozialangelegenheiten, Verfahrensfragen)
Herr Weber, Tel. 04405-916-0 (Spendenabgabe)

Werner Dettloff

„Am Anfang stand die Idee einer 
Gemeindeschwester und eines Pas-
toren: Pastor Horst Nitschke und 
Schwester Erika Eilers suchten nach 
Möglichkeiten, Familien in Not bes-
ser unterstützen zu können. So wur-
de 1975 der Basar geboren.“
Mit diesem Hinweis auf die Anfänge 
begrüßte Pastor Stephan Bohlen am 
21. November im überfüllten Zelt und 
Gemeindehaus Süddorf die Besu-
cher des Jubiläums-Basars. 
Stolz und ein wenig geschafft prä-
sentierte das Basar-Team die Arbei-
ten und Kunstwerke diesen Jahres.
Den Generationen von Mitarbeiten-
den galt der tiefe Dank und die be-
sondere Anerkennung für das in vier 
Jahrzehnten Erreichte. Wie viele 
Projekte mit den Erlösen unterstützt 
werden konnten und welche Helfe-
rinnen beteiligt waren, beschreibt 
eine Erinnerungs-Broschüre, die für 
4,00 Euro zu haben ist.
Bei Kaffee, Tee und selbstgebacke-
nem Kuchen wurde der Auftakt ge-
mütlich und mit zahlreichen Gesprä-
chen abgerundet.

Werner Könitz
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Unter dem Motto „Zwischen Himmel 
und Erde“ stand in diesem Jahr der Kin-
kolai-Markt am Erntedanksonntag. In-
zwischen schon zum zehnten Mal gab 
es ein vielfältiges Programm für Groß 
und Klein.
Die Kinderchöre der Gemeinde, die Ju-
gendband „Reset“ und eine afrikanische 
Trommelgruppe sorgten für musika-
lische Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl wurden Kaffee 
und Kuchen sowie warme Speisen an-
geboten. In diesem Jahr gab es außer-
dem Spezialitäten aus verschiedensten 
Ländern zu probieren, die von den 
Flüchtlingen aus dem Edewechter Be-
gegnungscafe zubereitet wurden.
Rund um den kleinen Glockenturm im 
Küstergarten boten Bänke und Tische 
Platz zum Klönen und Essen. Bei Son-
nenschein herrschte reges Treiben.
Im „Haus der offenen Tür“ wurden un-
ter anderem Handgefertigte Produkte 
aus Edewecht und der ganzen Welt und 
selbstgebackene Kekse feilgeboten. Es 
gab wunderschöne Herbstkränze; Ap-
felmännchen und Eulentaschen konnten 
gebastelt, kleine Teddys genäht werden.
Der Erlös des Nikolai-Marktes, zu dem 
die Frauenhilfe wieder ein Großteil bei-
getragen hat, kommt wie jedes Jahr 
einem Projekt für Witwen in Kalkutta 
zu Gute. Diese werden unter anderem 

durch Bildung, Gesundheitsfürsorge 
und die Vermittlung von Mikrokrediten 
unterstützt. 
Aufgrund der besonderen Notlage in un-
serem Lande wird in diesem Jahr außer-
dem ein Teil des Erlöses verwandt, um 
den Kriegsflüchtlingen, die in unserer 
Gemeinde Zuflucht gefunden haben, 
zum Beispiel mit Hilfe von Sprachkursen 
die Eingliederung in unsere Gesellschaft 

Programm der Frauenhilfe 
für 2016

Die Planungen der Ev. Frauenhilfe 
für 2016 sind abgeschlossen! Neben 
den regelmäßigen Bibelstunden ste-
hen wieder viele andere Aktivitäten 
auf dem Programm: Wir treffen uns 
zum Spargel- und zum Grünkohles-
sen, ein Ausflug wird auch wieder 
vorbereitet. Neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen zu unseren 
Treffen, die meistens im „Haus der 
offenen Tür“, Hauptstraße 40 statt-
finden.
Genaue Programme gibt es bei Arm-
gard Müller, Tel.04405 - 489772 und 
bei unserer Vorsitzenden Inge Rei-
mers, Tel 04405 - 8240.

Weltgebetstag 2016: Kuba

"Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf". - Unter diesem Thema ha-
ben Frauen aus Kuba in diesem Jahr 
die Gottesdienste vorbereitet.
Rund um den Erdball gestalten 
Frauen am 4. März 2016 Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche sind 
dazu eingeladen.
In diesem Jahr findet der gemein-
same Gottesdienst der Edewechter 
Kirchengemeinden in der katho-
lischen St. Vinzenz-Pallotti-Kirche in 
der Rathausstr.5 statt.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr.

Inge Reimers

Senioren - Adventsfeier der 
Evangelische Frauenhilfe

Die Evangelische Kirchengemeinde 
und die Evangelische Frauenhilfe 
laden alle Senioren in Edewecht am 
16. Dezember 2015 um 14.30 Uhr zu 
einer Adventsfeier Im HOT herzlich 
ein.
„Bei Kaffee und Kuchen, besinn-
lichen Geschichten, vertrauten Lie-
dern und Kerzenlicht möchten wir 
uns mit Ihnen auf Weihnachten ein-
stimmen“, freut sich das Organoisati-
onsteam, das aus organisatorischen 
Gründen darum bittet, sich im Kir-
chenbüro (Tel. 04405 - 7011) oder 
direkt bei Inge Reimers (Tel. 04405 
- 8240) anzumelden.

ZEHN JAHRE Nikolai-Markt!
zu ermöglichen.
Vor dem Nikolai-Markt fand um 11.00 
Uhr in der St. Nikolai Kirche der Ern-
tedankgottesdienst statt, in dem das 
Landvolk aus Jeddeloh I die Erntekrone 
übergeben hat.
Es war ein wunderschöner Tag. Wir dan-
ken allen, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Maren Wiegel-Neubauer



6

Kirchenmusiktage im Ammerland - 04. - 13. März 2016
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Konzerte und Gottesdienste für 
Familien, Gospelfans und Klas-
sikfreunde bieten die Kirchenmu-
siktage Ammerland im März 2016. 
Bei vielen Aktionen können Chöre, 
Instrumentalgruppen oder einzel-

Am Sonntag, dem 27.09. fand in 
Edewecht mit großer Beteiligung ein 
Ökumenischer Gottesdienst statt. 
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Edewecht (ACKE) hat-
te dazu anlässlich des Edewechter 
Herbstmarktes in die Katholische 
Kirche am Marktplatz eingeladen.
Der Gottesdienst stand unter dem 
aktuellen Thema „WILLKOMMEN!“ 
Kinder der Grundschule Edewechter-
damm führten eingangs das „Lied 
vom Anderssein“ auf und gaben da-
mit den Impuls, die Angst vor dem 
Fremden zu überwinden und das 
Anderssein der anderen als Berei-
cherung zu verstehen.
Migranten aus Afghanistan und dem 
Iran erzählten, von Ihrem Schicksal 
und ihren Hoffnungen, von dem, wie 
sie letztlich nach Edewecht gekom-
men sind und wie sie hier aufgenom-
men wurden.
Und Flüchtlinge bereicherten den 
Gottesdienst mit ihren Darbietungen 
afrikanischer Trommelmusik und mit 
persischem Gesang. 
Die christliche Botschaft, 20 Bibel-
worte auf besondere Art von Got-
tesdienst-teilnehmern eingebracht, 
sollte Vertrauen, Hoffnung und 
Nächstenliebe stärken. Es wurde 
damit auch an den Auftrag erinnert, 

WILLKOMMEN – ökumenischer Gottesdienst auf dem Edewechter Herbstmarkt.

der an der Ede-
wechter St. Ni-
kolai-Kirche zu 
lesen steht: „Un-
terdrückt nicht 
die Fremden, die 
in eurem Lande 
leben, sondern 
behandelt sie 
genau wie eu-
resgleichen!“ (3. 
Mose 19,33)
Und es wurde 
auf praktische 
Möglichkeiten 
hingewiesen, 
was jeder einzelne tun und beitragen 
kann, wenn er sich mit seinen Ga-
ben und Fähigkeiten bei der Hilfe für 
Flüchtlinge einbringen möchte. 
All das sollte den Menschen zugute 
kommen, die aus Not und Verzweif-
lung, aus Gewalt und Terror, aus 
Elend und Diskriminierung zu uns 
gekommen sind, und die nun bei uns 
Schutz und Sicherheit und Gebor-
genheit zu finden hoffen.
Im Anschluß an den Gottesdienst 
sind die meisten Gottesdienstbe-
sucher noch hinüber ins Rathaus 
gegangen um am Begegnungscafé 
teilzunehmen. Hier wurde die Mög-
lichkeit zu intensivem Austausch und 

zur direkten Information und Herstel-
lung von Kontakten genutzt.
Die im Gottesdienst verteilten Hin-
weise auf Möglichkeiten zum En-
gagement fanden gute Beachtung 
und tragen so zur Vermehrung 
der aktiven Helfer und der Hilfe für 
Flüchtlinge bei.
Die Kirchen haben mit diesem Got-
tesdienst Impulse gegeben und zum 
Nachdenken angeregt Sie haben 
weitergegeben, was sie selbst als 
Auftrag verstehen: Christen setzen 
sich aus Nächstenliebe für Notlei-
dende und Menschen auf der Flucht 
ein. 

Werner Dettloff

ne Musikfreunde selbst aktiv mitma-
chen.
Aktuelle Infos gibt es auch auf www.
kirchenkreis-ammerland.de/musik
Hier schon mal einige Termine zum 
Vormerken:

Sonnabend, 05.03., St.Petri-Kirche Westerstede:
17.00 Uhr, Kindermusical - Aufführung mit Kinder- und 
Jugendchören
Sonntag, 06.03., St.Johannes-Kirche Wiefelstede:
17.00 Uhr, Crossover-Konzert mit der historischen Or-
gel und der St.Nick-Concert Band Edewecht
Donnerstag, 10.03., „Haus der offenen Tür“ Edewecht:
Vortrag zu neuen Liedern mit Landeskirchenmusikdi-
rektorin Beate Besser
Wochenende 12./13.03., Gemeindehaus Rastede:

Gospelworkshop mit Ralf Grössler
Anmeldung: Kirchenkreis.AML@kirche-oldenburg.de
Sonnabend, 12.03., St.Johannes-Kirche Zwischenahn:
17.00 Uhr. G. Fr. Händel: Der Messias (Teile II & III)
dazu: Projektchor für geübte Chorsängerinnen und 
Chorsänger mit der Kantorei St.Johannes und der Ca-
pella Vocale; Anmeldung: hartmutfiedrich16@freenet.de
Sonntag, 13.03., St.Ulrichs-Kirche Rastede:
17.00 Uhr, Gospel-Konzert mit dem Workshop-Chor 
und „Joyful Voices“, Wildeshausen
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St. Nikolai-Kirche
06.12. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Neubauer)
13.12. 11.00 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
20.12. 11.00 Uhr Gottesdienst (Dettloff)
20.12. 18.00 Uhr Gottesdienst „Friedenslicht aus Bethlehem“

(Neubauer)
24.12. 14.30 Uhr Krippenspiel (Martinez)
24.12. 15.30 Uhr Krippenspiel (Martinez)
24.12. 17.00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor (Dettloff)
24.12. 18.15 Uhr Christvesper (Dettloff)
24.12. 23.00 Uhr Christmette (Neubauer)
25.12. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Neubauer)
27.12. 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Dettloff)
01.01. 17.00 Uhr Andacht zur Jahreslosung (Neubauer)
03.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dettloff)
10.01. 11.00 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
17.01. 11.00 Uhr Gottesdienst (Dettloff)
23.01. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
24.01. 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Bohlen)
31.01. 11.00 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
07.02. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dettloff)
14.02. 11.00 Uhr Gottesdienst (Dettloff)
21.02. 11.00 Uhr Gottesdienst (Dettloff)
27.02. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
28.02. 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Bohlen)

Martin-Luther-Kirche
01.12. 15.00 Uhr Seniorenadventsfeier 
02.12. 15.00 Uhr Seniorenadventsfeier 
05.12. 15.00 Uhr Nikolausgottesdienst (Bohlen)
06.12. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Teestunde (Neubauer)
12.12. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
13.12. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Bohlen)
20.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dettloff)
24.12. 15.30 Uhr Krippenspiel (von Grone)
24.12. 17.00 Uhr Christvesper (Bohlen)
24.12. 23.00 Uhr Christmette (Bohlen)
26.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Bohlen)
27.12. 09.30 Uhr Gottesdienst (Dettloff)
31.12. 17.00 Uhr Andacht zum Altjahrsabend

mit Abendmahl (Bohlen)
03.01. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Geestunde(Dettloff)
09.01. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Neubauer)
10.01. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Neubauer)
17.01. 09.30 Uhr Gottesdienst m. Taufen (Dettloff)
24.01. 09.30 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
31.01. 09.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
07.02. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl.Teestunde (Dettloff)
13.02. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
14.02. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Bohlen)
21.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dettloff)
28.02. 09.30 Uhr Gottesdienst (Bohlen)

Kapelle Westerscheps
06.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Dettloff)
24.12. 15.30 Uhr Christvesper m. Krippenspiel (Dettloff)
26.12. 10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst (Dettloff)
07.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Neubauer)

Kinderkirche
Kindergottesdienst sonntags 11.00 Uhr - außer in den Ferien
in Edewecht (S. Martinez & Team) 
06.12.. „Lasst uns froh und munter sein!“
13.12. O Tannenbaum
20.12. Stern über Bethlehem
10.01. Der Fremde soll gerettet werden

 - Beginn in der St. Nikolai-Kirche
17.01. Gott macht sich bekannt - Der brennende Dornbusch
24.01. Gott schützt deine Freiheit
31.01. Die Zehn Gebote
07.02. ! Fasching !
14.02. Lasst euer ♥ leuchten - Beginn in der St. Nikolai-Kirche
21.02. Wir feiern die Vergebung - Abendmahl
28.02. Ich sehe klar mit Gottes Licht

Kinderkirche sonnabends 15.00 - 16.30Uhr
in Jeddeloh II (B. Seidel & Team)
19.12., 16.01. und 20.02.

Kinderkirche sonnabends 10.00 - 12.00Uhr
in Süddorf (U. Könitz & Team)
19.12. und 06.02.

Alten- und Seniorenheim Viehdamm
05.12. 15.30 Uhr Gottesdienst  (Neubauer)
24.12. 14.00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 

(Neubauer)
06.02. 15.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)

SPE-Seniorenzentrum Adewacht
18.12. 15.45 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
08.01. 15.45 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
12.02. 15.45 Uhr Gottesdienst (Bohlen) 

Gottesdienste am Heiligen Abend
 
24.12. 

 
15.30 Uhr 

 
Christvesper auf dem Hof "zu Jeddeloh" 
mit dem Gesangverein Jeddeloh I, 
                                 Jeddeloh I (Neubauer)

 
24.12. 

 
15.00 Uhr 

 
Christvesper im "Goldnen Anker", 
                                     Jeddeloh II (Bohlen)
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Haus der offenen Tür: Kontakt
Ev. Frauenhilfe: 02.12., 14.30 Uhr Bibelstunde (P. Neubauer) 04405 - 8240

16.12., 14.30 Uhr Adventsfeier
06.01., 14.30 Uhr Bibelstunde (P. Neubauer)

20.01., 11.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im 
Landhaus Edewecht,
anschl. Grünkohlessen

03.02., 14.30 Uhr Bunter Nachmittag

17.02., 14.30 Uhr Bibelstunde zur Vorbereitung des 
Weltgebetstags (Dettloff)

Handarbeitskreis der Ev. Frauenhilfe: 07.12., 04.01., 01.02. 14.30 Uhr 04405 - 6850
Seniorenfrühstückstreff: 08.12., 12.01., 09.02. 09.30 - 11.00 Uhr 04405 - 8534

Trauercafé (Ort nach Vereinbarung) 04.12., 18.12., 08.01., 
15.01., 05.02., 19.02. 16.00 Uhr 04405 - 8177

Spieletreff Doko + Co 08.12., 12.01., 09.02. 19.00 - 22.00 Uhr 04405 - 5701
Mutter-Kind-Spielkreise: Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Küster Bernd Kieler unter 0171 - 724 63 69
Treffpunkt Jugend: donnerstags 17.00 - 19.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Saint-Nick-Concertband: montags 20.00 - 22.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Kinderchor: montags 16.00 - 17.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
St.Nick-Gospel-Singers: mittwochs 19.30 - 21.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Posaunenchor: montags 18.30 Uhr, Anfänger 18.00 Uhr 04484 - 920372

Frauenzimmer: 1. & 3. Mittwoch
           im Monat 09:30 - 11:30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Arbeitskreis Bücherkeller: 03.12., 07.01, 04.02. 20.00 Uhr 04405 - 6414
Anonyme Alkoholiker & Al-Anon: sonnabends 15.00 - 17.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Redaktion Kark un Lüe Termin 
nach Vereinbarung 20.00 Uhr 04405 - 4365

Frauengruppe montags 20.00 Uhr 04405 - 8125
Radfahrgruppe Termin 

nach Vereinbarung 04405 - 8240
Seniorinnen Gymnastikgruppe montags 14.30 - 15.30 Uhr 04405 - 6509
Netzwerk zur beruflichen Integration  
für Menschen mit Behinderung e.V.

Termin 
nach Vereinbarung

04252 - 9090275

Gemeindehaus Süddorf:
Eltern-Kind-Kreis: mittwochs 09.30 - 11.30 Uhr 04405-483460
Frauenkreis: 01.12. und 03.12. 14.30 Uhr Adventsfeiern Kirchenbüro, 04405 - 7011
Basarkreis: Termin 

nach Vereinbarung 15.00 Uhr 04405-49561

Kapelle Westerscheps:
Frauenkreis Scheps: 16.12., 20.00 Uhr Adventsfeier 04405 - 8177

20.01., 20.00 Uhr Planung für 2016 04405 - 8177
17.02., 20.00 Uhr 04405 - 8177

Klönschnack Scheps: 16.12., 27.01., 24.02. 14.30 Uhr 04405 - 8177

Kirchliche Räume Jeddeloh II: Kontakt
Spiel- und Bastelkreis (0 - 4 J.): freitags 09.30 - 12.00 Uhr 04486 - 6131

Kirchliche Räume Osterscheps: Kontakt
Spielkreis: donnerstags 09.30 - 11.00 Uhr 04497 - 858855
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Gemeindekirchenrat: Kontakt
Gemeindehaus Süddorf 09.12. 19.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Haus der offenen Tür 10.02. 19.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Rat der Evangelischen Jugend: Kontakt
Haus der offenen Tür 01.12. 19.00 Uhr 04405 - 6040
Haus der offenen Tür 02.02. 19.00 Uhr 04405 - 6040

Informationen zu den Gruppen

Weitere Informationen zu den Gruppen und Veran-
staltungen bekommen Sie beim Kirchenbüro unter
0 44 05  - 70 11.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr: 8.30 - 12.00 Uhr
                 Do: 13.30 - 17.00 Uhr

Erwerbslosenberatung des
Diakonischen Werkes Ammerland in Edewecht
Sandra Genscher
Hauptstr. 40, 26188 Edewecht
Tel: 04405 - 7012
genscher@diakonie-ammerland.de

Sozialberatung
des Diakonischen Werkes Ammerland
Ulrich Schwalfenberg
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn
Tel: 04403 - 58877

schwalfenberg@diakonie-ammerland.de

Impressum

Herausgeber:
Gemeindekirchenrat
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Edewecht
V.i.S.d.P.: Achim Neubauer
Hauptstraße 38 · 26188 Edewecht

Redaktion: Annegret Bischoff, Stephan Bohlen, 
Mona Brüntjen, Eberhard Geier und Ulli Raguse

Erscheinungsweise: 4-mal im Jahr
Druck: WE-Druck, Oldenburg

Print-Redaktion:
kul-redaktion@ev-kirche-edewecht.de

Online-Redaktion:
online-redaktion@ev-kirche-edewecht.de

Liebe Gruppenleiterinnen, 
liebe Gruppenleiter,

möchten Sie auch, dass Ihre Termine in der 
Kark un Lüe veröffentlicht werden? Dann 
schicken Sie doch bitte eine E-Mail an: 
kul-redaktion@ev-kirche-edewecht.de oder melden 
Sie sich bitte beim Kirchenbüro unter 0 44 05 - 70 11.
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Pfarramt III (West)
Pastorin Regina Dettloff · e-mail: dettloff@ev-kirche-edewecht.de
Erlenweg 11 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 81 77

- Nord-Edewecht I (Schubertstraße, Breeweg und Holljestraße), 
Nord-Edewecht II (südlich der Oldenburger Straße; einschl. Oldenburger 
Straße), Süd-Edewecht, Osterscheps, Westerscheps & Wittenberge -

Ev. Kreisjugenddienst
- vakant - 

Hauptstraße 40
26188 Edewecht
Tel.: 04405  - 98 98 76

Küster
Edewecht: Bernd Kieler, 0171 - 724 63 69
Süddorf: Elfriede Henkensiefken, 04405  - 73 17
 Karen Kuper, 0162 - 928 20 28
Westerscheps: Andrea Oellien, 04405 - 47 46

Gemeindekirchenrat
Vorsitzender
Pastor Achim Neubauer
Hauptstr. 38 · 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 63 90
e-mail: neubauer@ev-kirche-edewecht.de

Pfarramt I (Nord)
Pastor Achim Neubauer · e-mail: neubauer@ev-kirche-edewecht.de
Hauptstraße 38 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 63 90

- Portsloge, Jeddeloh I, Nord-Edewecht I (ohne Schubertstraße, 
Breeweg und Holljestraße) & Nord-Edewecht II (nördlich der Oldenbur-
ger Straße; ohne Oldenburger Straße) -

Jonathan-Kindertagesstätte Osterscheps
Leitung: Maike Nordenbrock
Ginsterstraße 31 - 26188 Edewecht - Tel.: 04405 - 71 74
e-mail: kita-jonathan.edewecht@kirche-oldenburg.de

Nikolai-Kindertagesstätte Portsloge
Leitung: Karin Quade-Matthes
Portsloger Straße 31 · 26188 Edewecht - Tel.: 04405 - 265
www.kindergarten-portsloge.de
e-mail: kita-nikolai.edewecht@kirche-oldenburg.de

Kindertagesstätte „Unterm Brückenbogen“
Jeddeloh II

Leitung: Anke Timmermann
Elbestraße 1 · 26188 Edewecht · Tel.: 04486 - 9 41 24
www.kiga-jeddeloh.de
e-mail: kita-untermbrueckenbogen.jeddeloh2@kirche-oldenburg.de

1. Vorsitzende
Hannah Fehners
Lajestr. 87
26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 60 40

stellv. Vorsitzende
Jannes Wiechmann
Lena Lühken

Evangelische Öffentliche Bücherei
Bücherkeller im „Haus der offenen Tür“
Hauptstraße 40
Ingrid Habl  -  Angelika Neumann  -  Christine Wilke
Tel.: 04405 - 64 14
e-mail: buecherkeller@ev-kirche-edewecht.de

montags  15.30 bis 17.30 Uhr
dienstags  15.30 bis 17.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 17.30 Uhr
freitags  15.30 bis 18.30 Uhr
sonnabends  09.30 bis 12.00 Uhr

Rat der Evangelischen Jugend

Kirchenbüro
Hildburg Lohmüller  -  Petra Mai-Heine  -  Sandra Martinez
Hauptstr. 38 · 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 7011
Fax: 04405 - 4 96 65 
e-mail: info@ev-kirche-edewecht.de

Pfarramt II (Süd)
Pastor Stephan Bohlen · e-mail: bohlen@ev-kirche-edewecht.de
Weißdornweg 10 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405  - 43 65

- Husbäke, Overlahe, Süddorf, Edewechterdamm, Ahrensdorf, Heinfelde, 
Jeddeloh II, Klein Scharrel, Ostland -
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Morgens pfeifft der 
Wasserkessel.

Karin Hermanns
Kaufmann Verlag 2015
ISBN 978-3-7806-3137-4

Wie kann man Demenzer-
krankte am  „normalen“ Alltag 
und Leben teilhaben lassen?
Eine nützliche Hilfe bei dieser 
Aufgabe finden Betreuer und 
Angehörige in dem neuesten 
Buch der kompetenten Autorin 
Karin Hermanns. 

Die Kapitel des Buches orien-
tieren sich am Tagesverlauf 
vom Morgen bis zum Abend 
zusammen mit den Erlebens-
bereichen Trost finden und 
Entspannen, Träumen. 
Kurze Geschichten, Lieder mit 
Noten, Rätsel und Gebete bie-
ten Anregung und helfen, ein 
würdevolles und liebevolles 
Umfeld für die Erkrankten zu 
schaffen. 
Einfühlsam und hilfreich ist 
die Einleitung zu jedem The-
ma, denn sie vermittelt  Wis-
senswertes über die Krankheit 
Demenz und den Umgang mit 
den Erkrankten. 
Oft erinnern sich Betroffene 
noch sehr gut an solche The-
men, kramen in ihren Erinne-
rungen und finden Einstieg in 
ein freundliches Gespräch.

Christine Wilke

Freitag, der 16. November 2015 in 
Edewecht: den ganzen Tag nichts 
als Regen! 
Unsere nervöse Stimmung stieg! 
Schließlich war es ein unkalku-
lierbares Wagnis, eine Abendver-
anstaltung dieser Art zu planen: 
unseren traditionellen Bücher-
flohmarkt, diesmal nur für Er-
wachsene, zusammen mit dem er-
sten Edewechter Koffermarkt. 

Doch allen Unkenrufen zum Trotz 
hatten wir ein volles Haus, eine tolle 
Stimmung und nur zufriedene Gäste. 
Viele sind bis zum Ende des Abends 
geblieben und genossen die anre-
gende Atmosphäre bei Klaviermusik 
und Pizzabuffet oder wurden bei un-
seren Verkaufsständen fündig. 
Das war neu in Edewecht: Sowohl 
Bücher als auch selbstgefertigte Uni-
kate wurden im Koffer präsentiert. 

Wir sind mehr als zufrieden mit die-
sem Abend, obwohl Vorbereitung, 
Durchführung und Aufräumen an un-
seren Kräften gezehrt haben.

Und noch eine Idee vom Bücherkel-
ler:
Am Sonnabend, dem 06. Februar 
2016 laden wir ein zum ersten Litera-
turcafé für Erwachsene.
Von 10.00 bis 11.30 Uhr können Sie 
erfahren, welches literarische The-
ma wir für Sie vorbereitet haben. 
Unser Angebot für diesen Vormittag:
Wir haben für Sie Tee, Kaffee und in-
teressante Literatur - Sie bringen mit, 
was Sie bei uns frühstücken möch-
ten. 
Melden Sie sich an beim Bücherkel-
ler (Tel. 6414) zu den bekannten Öff-
nungszeiten vormittags und nachmit-
tags.

Christine Wilke

Nachlese

Bücherflohmarkt mit Koffermarkt

Die Deutsche Bibelgesellschaft ver-
schenkt zur Zeit Kinderbibeln für 
Grundschulen. So hat z.B. auch die 
Astrid-Lindgren Schule in Edewecht 
einen ganzen Klassensatz erhalten. 
Pastorin Dettloff, die schon lange 
einen guten Kontakt zu der Schu-
le hat, dort Konfirmationsgruppen 

Bibeln für unsere Schulen

Geschenke der Bibelgesellschaft
hatte und viele 
fröhliche Weih-
nachts-Got-
tesdienste mit 
Schule und Kin-
dern gefeiert 
hat, hatte die 
große Freude, 
diesen Klassen-
satz an den Lei-
ter der Schule, 
Herrn Lüschen, 
übergeben zu 
können. Die Kin-
der freuten sich 

auch und werden hoffentlich viel 
Spaß an den schönen Büchern mit 
vielen Bildern haben.
Auch die Grundschule Osterscheps 
und die Grundschule in Edewecht 
werden noch mit je einem Klassen-
satz beschenkt werden.

Regina Dettloff
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Die Anmeldungen erfolgen über
Anke Möhle, Tel. 04405-48103

Bitte geben Sie Ihren bzw. den Namen Ihres Kindes und Ihre Telefonnummer an.
Wir informieren die Gastgeberinnen und Gastgeber.

Datum Aktion
Anzahl der 

Gäste
Alter Uhrzeit Adresse

Autorenlesung mit Peter Bohlen

So. Punsch + adventlichen Leckereien, unbe- jedes St. Nikolai - Kirche

29.11. Musik - Wardenburger Musikfreunde grenzt Alter Edewecht

und Pia Henkel

Mo. Okka Steinert

30.11. Am Deyekamp 1, Edewecht

Di. Glitzerknete und Kindertagesstätte Unterm Brückenbogen

01.12. Salzteiganhänger herstellen Elbestr.1, Jeddehoh II

Mi. Bücherkeller, Haus der offenen Tür

02.12. Hauptstr. 40, Edewecht

Do. Weihnachtskekse Britta Wiechert

03.12. backen Schwarzdornweg 1, Edewecht

Fr. Ev. Jugend, Haus der offenen Tür

04.12. Hauptstr. 40, Edewecht

Hannelore Feldhus

Sa. Wischenstr. 6, Jeddeloh I

05.12. Margaretha Winkler und Angelika Wege

Deyehof 46, Edewecht

So. unbe- jedes

06.12. grenzt Alter

Mo. Nikolai-Kindertagesstätte

07.12. Portslogerstr. 31,  Portsloge

Di. Kindergottesdienst der ev.luth.Kirche

08.12. Basteln im Advent 10 - 12 4 - 12 15.00-17.00 Haus der offenen Tür, Hauptstr. 40

Edewecht

Der lebendige
Adventskalender

Eine Initiative der ev. - luth. Kirchengemeinde Edewecht

Auch in diesem Jahr - 2015 - haben wir wieder Mitbürger gefunden, die sich eine erfüllte Adventszeit wünschen. 
Gemeinsam haben wir eine besondere Aktion vorbereitet.

Vom 1. Advent bis zum Heiligen Abend öffnen Menschen in Edewecht und Umgebung ihre Türen, um eine
kleine Gruppe von Kindern und Erwachsenen zu einer vorweihnachtlichen Aktivität einzuladen.

Was sich die Gastgeberinnen und Gastgeber alles ausgedacht haben, ist der Übersicht zu entnehmen.
Nehmen sie die Einladung an. Kosten entstehen den Gästen nicht.

Edewechter Marktplatz

15 4 - 10 15.00-16.30

19.30

Spielenachmittag 6 - 8 8 - 12 16.00-18.00

6 6 - 10 15.30-18.00

Oasenabend

Weihnachtsbasteln 15 ab 5 16.00-17.30

14.30-17.306 - 106Stutenkerle backen

15 ab 13 16.30-20.00

Weihnachtsmarkt 15.00-18.00

Herrenhuter Sterne basteln 6 Erw. 18.00-21.00

Kochen im Advent 10 6 - 10 16.30-18.30
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Datum Aktion
Anzahl der 

Gäste
Alter Uhrzeit Adresse

Ilse Hinzmann

Di. Weserstr.17, Jeddeloh II

08.12. Doko & Co.

HoT, Hauptstr. 40, Edewecht

Mi. Walnussbrot Familie Habl

09.12. backen Jückenweg 20, Jeddeloh I

Do. Weihnachtliches basteln Jonathan-Kindertagesstätte

10.12. mit Tontöpfen Ginsterstr. 31, Osterscheps

Wichtelwandern Anja Wilken

Fr. im Winterwald Viehdamm 27, Portsloge

11.12. Kindergottesdienst der ev.luth.Kirche

unbe- Süddorf und die Jugendband Reset

grenzt Gemeindehaus Süddorf

Küstenkanalstr. 7 , Süddorf

Sa. Wir nähen Taschen, Margaretha Winkler und Angelika Wege

12.12. Kosmetik- und Handytaschen 6 ab 12 16.00 Haus der offenen Tür, Hauptstr. 40

(eigene Nähmaschine mitbringen) Edewecht

So. Kochen Ina und Ralf Behrens

13.12. mit Flüchtlingen Martin-Reinke-Str.28, Edewecht

Mo. Plattdeutsch schnacken Hannelore Feldhus

14.12. und Bingo spielen Wischenstr. 6, Jeddeloh I

Di. Eine-Welt-Laden

15.12. Hauptstr. 90, Edewecht

Mi. Gemeinsam mit Bewohnern Alten- und Pflegeheim

16.12. lustige Rätsel lösen + 8 - 10 8 - 10 15.00-16.30 Viehdamm 8, Edewecht

Bewegungsspiele machen

Do. Karin Brügma

17.12. Berberitzenweg 3, Portsloge

Fr. Haus der offenen Tür, Hauptstr. 40

18.12. Edewecht

Sa. Kekse backen mit

19.12. Rena und Merle

Weihnachten feiern bei den Ferienhof Edith Oltmer

So. Tieren im Stall Bauern Hörne 2, Osterscheps

20.12. "Besonderer Gottesdienst" unbe- jedes St. Nikolai Kirche

mit Geschichten und Musik grenzt Alter Friedenslicht in Edewecht

Mo. Jessica Fittje

21.12. Zur Hege 20, Edewecht

Di. Wir erkunden unsere Kira Wiechert

22.12. St. Nikolai Kirche St. Nikolai - Kirche, Edewecht

Mi. Wir warten auf`s Christkind jedes Anke Möhle 

23.12. mit Liedern, Geschichten und Punsch Alter Hauptstr. 167, Edewecht

Do. Gottesdienste unbe- für alle

24.12. am heiligen Abend grenzt Menschen
in allen Kirchen

Singen, backen und basteln 5 - 10 15.00-17.30

A. Deeken, Setjeweg 18, Husbäke

18.00

4 ab 10 10.00-13.00

8 8 - 10 15.30-17.00

17.00-18.0020

Last Euch überraschen 5 ab 9 16.00-17.30

6 6 - 8 15.00-17.00

Spieleabend 10 Erw. 19.00-22.00

4 - 6 6 - 10 15.30-18.30

10 4 - 6 14.30-17.00

8 - 10 16.00-17.308 - 12

5 Erw. 17.00-20.00

Adventstee 10 Erw. 15.00-17.00

Windlichter basteln

Bastel und Backstube 20 6 - 10 15.30-17.30

5 5 - 8 15.00-17.00

10 4 - 8 12.00-15.00

Adventskaffee 8 Erw. 15.00
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Sollten Sie eine Veröffentlichung 

Ihrer Daten in Kark un Lüe nicht 

wünschen, dann melden Sie sich 

bitte beim Kirchenbüro unter 

04405 - 7011.

Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe, die die Monate 

März, April und Mai erfasst, ist 

der 31. Januar 2016.
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